
Eksamen H18 

1. Adjektive 

In den drei nachstehenden Abschnitten eines Artikels in Zeit.de kommen (14) 

attributive Adjektive vor. Ordnen Sie diese in die Klassen stark oder schwach 

dekliniert ein und begründen Sie Ihre Entscheidung. Bestimmen Sie weiterhin 

Kasus, Numerus und Genus. 

https://www.zeit.de/wirtschaft/2018-11/bulgarien-second-hand-geschaeft-

fast-fashionDer Hinterhof der Fast Fashion 

Bulgarien hat eine Nische der Modeindustrie entdeckt: das Geschäft mit kaum 

getragenen Secondhandklamotten. Für die Arbeiterinnen ist deren Aufbereitung 

eine Qual. 

 Von Diljana Lambreva, Sofia  

 

Secondhandkleidung kaufen vor allem Arme? Diesen Eindruck will Genoveva 

Petrova auf jeden Fall vermeiden. "Es ist ein Statement, ein Ausdruck von 

Ökobewusstsein. Und ein guter Deal", sagt die junge Mitgründerin von Remix 

Global AD, einem der größten Secondhandhändler Bulgariens mit 

österreichischer Beteiligung. Sie redet an gegen Vorurteile gegenüber 

gebrauchter Mode: Das tragen die Loser, die Leute, die auf alte Kleider der 

Westler angewiesen sind, die den Anschluss an die Marktwirtschaft nicht 

geschafft haben. 
… 

Jedes zweite Teil hängt am Ende in einem Shop in Bulgarien. Die restliche 

aufbereitete Ware wird wieder exportiert, sehr gut erhaltene Artikel können 

sogar wieder in den Lagern der Onlinehändler in Deutschland, den Niederlanden 

und Dänemark auftauchen. Selbst verdreckte oder kaputte Ware wird nochmal 

genutzt, indem sie von Remix als Textilabfall an Produzenten von 

Türdichtungen in Indien verkauft wird. "Wir vereinen den Handel mit 

ökologischer Verantwortung und sozialem Engagement", sagt Petrova. 

 

 

2. Verben 

In den folgenden Textauszügen kommen mehrere (10) Partikel- und 

Präfixverben, d.h. Verben mit losen und festen Vorsilben  vor.  Bestimmen Sie 

jeweils das vorliegende Tempus und geben Sie die folgenden Formen dieser 

Verben an: Infinitiv, 3.P. Sg. Präsens und Präteritum sowie Partizip II.  

 

http://www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen/hambacher-forst-polizei-raeumt-protestcamp-von-
braunkohlegegnern-a-1235017.html 
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Die Polizei hat ein Protestcamp von Braunkohlegegnern in der Nähe 

des Hambacher Forstes geräumt. 

 

Die Polizei hatte für den Einsatz mehrere Hundertschaften zusammengezogen. 

Den Demonstranten wurde den Angaben zufolge angeboten, abzuziehen - wenn 

sie die größeren Zelte des Camps zurücklassen. So sollte verhindert werden, 

dass sie die Zelte an anderer Stelle wieder aufbauen. Später hätten Beamte dann 

die Sitzblockaden der Aktivisten geräumt. Zusammen mit RWE-Mitarbeitern 

seien zudem die Zelte abgebaut worden. 

Schon vorab hatte es Konflikte um den Standort des Camps gegeben. Die 

Polizei wies den Demonstranten einen Standort zu, der bei Jülich lag - und 

damit weiter entfernt vom Hambacher Forst. Das lehnten die Demonstranten ab 

und zogen vor Gericht. Dort unterlagen sie jedoch. Trotzdem errichteten die 

Umweltschützer das Camp dichter am Wald als geplant. 

 

3. Satzmuster/Valenz 

Beschreiben Sie die Valenz/Satzmuster der Verben im nachstehenden Auszug, 

wie sie in den Beispielsätzen zu Tage tritt.  Rechtfertigen Sie Ihre Annahme 

bzgl. der Wertigkeit durch Angabe des Genus, Numerus und Kasus der als 

Satzglieder identifizierten Phrasen. 

 

Die Polizei wies den Demonstranten einen Standort zu, der bei Jülich lag - und 

damit weiter entfernt vom Hambacher Forst. Das lehnten die Demonstranten ab 

und zogen vor Gericht. Dort unterlagen sie jedoch. 

 

 

4. Fehlersuche und –korrektur 

 

Im nachfolgenden Text sind 14 Fehler eingebaut. Beschreiben und 

korrigieren Sie diese.   

Nach den schwerwiegenden Defekt an ihrem Regierungsflugzeug ist 

Bundeskanzlerin Angela Merkel am Freitag mit rund zwölfstündige Verspätung 

zum G-20-Gipfel nach Argentinien aufgebrochen.  

Das in Berlin gestartetes Flugzeug des Typs A340-300 hatte nach etwa eine 

Stunde Flugzeit über den Niederlanden umkehren müssen. „Es war eine 

ernsthafte Störung“, sagte Merkel nach dem Zwischenfall und die Landung in 

Köln/Bonn. 

Die Panne geht nach bisherige Erkenntnisse der Luftwaffe nicht auf Sabotage, 

sondern einen technischen Defekt zurück. „Es gibt überhaupt kein Hinweis auf 
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einem kriminellen Hintergrund“, sagte ein Sprecher der Luftwaffe am 

Freitagmorgen. 

Wie der Kapitän in der Luft die Passagiere mitteilte, fiel in Folge der 

technischen Probleme elektrische Systeme aus, was ein Flug nach Lateinamerika 

ausschloss.  

Wegen des Zwischenfalls wird Merkel fast der gesamte erste Gipfeltag in der 

argentinischen Hauptstadt verpassen, der von der Eskalation in der Ukraine, 

Handelskonflikten und der Khashoggi-Affäre überschattet wird. 

 

 


